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Notrufnummern 
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei 110

Kontaktbereichsbeamte Neustadt 
2 21 83 oder 01 60/96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Saalfeld

0 36 71/99 00
Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Schuldnerberatung 
0 36 47/44 03 26
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltung- 
karten in der TouristInformation
Freitag, 12. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Stadtpark
„Placebo Flamingo“ trifft „Power sucht 
Frau“
15,00 €

Freitag, 19. Juli 2019 | 20.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Wer‘s glaubt wird selig
5,00 €

Freitag, 26. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Kirche Neunhofen
Signum Saxophon Quartett
15,00 €

Dienstag, 13. August 2019 | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
Mighty Oaks
29,50 €

Mittwoch,14. August 2019 | 19.30 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Mehr als Wir
15,00 €

Donnerstag, 15. August 2019 | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
Sarah Lesch
25,50 €

Freitag, 16. August 2019 | 19.30 Uhr
Lutherhaus
Blind-Date-Kino
5,00 €

Freitag, den 23. August 2019 | 19.30 Uhr
Fleischbänke
Die schöne Magelone
29,00 €

Freitag und Samstag, 06. + 07. Septem-
ber 2019 | Abendveranstaltungen
Pößneck Markt
Kombiticket Pößnecker Stadtfest 
„Russkaja und The Lords“
10,00 €

Samstag, 07. September 2019 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal
Neustädter Sinfoniekonzert
15,00 € - 5,00 €

Freitag, 13. September 2019 | 20.00 Uhr
AugustinerSaal
Bohemian Rhapsody
5,00 €

Samstag, 19. Oktober | 16.00 Uhr
TEWA-Saal
Ronny Weiland
25,00 €

Samstag, 09. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal
Live-Multivisionsshow - Island
12,00 € | 10,00 € (erm.)

Sonntag, 15. Dezember 2019 | 17.00 Uhr
AugustinerSaal
Lisa Fitz - Flüsterwitz
25,00 € - 8,00 €

ÖFFENTLICHE 
LUTHERHAUSFÜHRUNGEN
6,00 € | 4,00 € ermäßigt

Mittwoch, 17. Juni 2019 | 11.00 Uhr
„Mit Magd Agnes 500 Jahre Geschich-
te entstauben“ - öffentliche Ferienfüh-
rung für die ganze Familie

Donnerstag, 05. September 2019 | 18.30 
Uhr
„After Work im Lutherhaus“ - Cocktails 
und Kultur

Sonntag, 29. September 2019 | 14.00 Uhr
„Wo Luther wahrscheinlich niemals 
wohnte“ - öffentliche Lutherhausfüh-
rung zum Herbstanfang

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNGEN
4,00 € | 2,00 € ermäßigt

Samstag, 13. Juli 2019 | 10.00 Uhr
„Villenspaziergang zu Arnshaugk“ - 
eine Stadtführung mit Kerstin Menz

Samstag, 03. August 2019 | 10.00 Uhr
„Der Dohlenpfad für BestAger“ - eine 
Stadtführung mit Yvonne Jackel

Außerdem:

Individuelle Stadtführungen und the-
matische Museumsführungen
Erleben Sie die Stadt bei einem geführten 
Rundgang mit einem zertifizierten Gäs-
teführer. Entdecken Sie das Lutherhaus 
oder das Museum für Stadtgeschichte bei 
einer thematischen Führung.
Wählen Sie, ganz nach Ihrem Interesse, 
eine unserer Stadtführungen oder thema-
tischen Führungen aus.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ immer don-
nerstags angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-
Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstaltun-
gen im Rahmen der kreisweiten Veranstal-
tungen der Kreissparkasse Saale-Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Tourist-
Information sowie aus dem Angebot von 
Souvenirs und Publikationen.
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Blind Date  
am 25.07.2019
Nach dem Erfolg der letzten Rabattak-
tionen auf dem Bücherflohmarkt des 
„Freunde der Stadtbibliothek Neustadt 
an der Orla e. V.“ wird es auch im Juli 
wieder einen solchen mit einem neuen 
Format geben:
In diesem Monat soll jeder Käufer - un-
abhängig der von ihm gekauften Bü-
chermenge, deren Preis stets bei zwei 
Euro pro Kilogramm liegt - ein Buch 
kostenlos erhalten. Um aber Würze 
in die Dinge zu bringen, werden diese 
Geschenke gewissermaßen als „Blind 
Date“ vergeben, das heißt nach dem 
Zufallsprinzip aus einem von den Mit-
gliedern des Vereins für interessant und 
lesenswert befundenen Potpourri aus-
gewählt und mit einer undurchsichtigen 
Verpackung versehen. So sollen die Be-
sucher des Bücherflohmarktes angeregt 
werden, sich auch einmal mit Werken 
jenseits ihres üblichen Leseverhaltens 
auseinanderzusetzen - und vielleicht ist 
für manchen auch eine große Neuent-
deckung dabei.
Veranstaltungsort wird die gewohnte Ad-
resse (Friedhofstraße 16, über der ehe-
maligen Feuerwehr), Veranstaltungszeit 
die übliche Stunde von 17.00-18.00 Uhr 
sein. Wie in den letzten Monaten bleibt 
es dabei, dass in Anbetracht begrenzter 
Regalmeter leider vorerst keine weite-
ren Bücherspenden angenommen wer-
den können. Dies soll sich ändern, so-
bald wir einen neuen Standort bezogen 
haben werden.
Interessenten für unseren Förderver-
ein der Neustädter Stadtbibliothek sind 
stets willkommen. Für Anfragen und 
sonstige Anliegen steht die geänderte 
Kontaktadresse
freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@

posteo.de
zur Verfügung.

Hansjoachim Andres

Karten in der TouristInformation 
im Lutherhaus für das Pößnecker Stadtfest 
mit Russkaja und The Lords
Am ersten Septemberwochenende (06. 
- 08. September) feiert unsere Nachbar-
stadt Pößneck ihr alljährliches Stadtfest. 
In diesem Jahr können Sie das Kombi-Ti-
cket, also die Eintrittskarte für die Abend-
veranstaltungen an diesem Wochenende, 
auch ganz einfach in der TouristInforma-
tion im Lutherhaus zum Vorverkaufspreis 
von 10,00 Euro erwerben.

Am Freitag sind die Partyband Grenzen-
los und die energiegeladene, internatio-
nale Truppe von Russkaja zu erleben; am 
Samstag sorgen The Lords und Beat-Club 
Leipzig auf dem Pößnecker Marktplatz für 
ausgelassene Stadtfest-Stimmung. Wei-
terhin beinhaltet das Kombi-Ticket, und 
zwar ausschließlich, die Teilnahmekarte 
zum Stadtfest-Quiz. Hier winkt in diesem 
Jahr als Hauptpreis ein Pedelec.

Foto: Lukas Hüller

„Wer´s glaubt,  
wird selig“  
in der Burgkapelle
„Not macht erfinderisch“ - ein altbekann-
tes Sprichwort, dass nach wie vor Anwen-
dung findet. Und so versucht eine bayri-
sche Skigemeinde dem Klimawandel zu 
begegnen. Denn der Schnee bleibt schon 
eine Weile aus und somit auch die Win-
tergäste. Man setzt auf eine andere Idee, 
um wieder zahlende Besucher anzulocken 
und die Gemeindekasse zu füllen.
Eine schräge Komödie mit Christian Ul-
men in der Hauptrolle, die mit so manchen 
Wortwitz aufwarten kann, wird zum zweiten 
Abend des Neustädter KinoSommers ge-
zeigt. Ein absolut passender Film für die al-
ten Gemäuer der Burgkapelle Arnshaugk, 
zu sehen am 19.7.2019 ab 20.00 Uhr.

Ein Villenspaziergang nach Arnshaugk
Am Samstag, den 13. Juli 2019, können 
sich alle Interessierten gemeinsam mit 
der Stadtführerin Kerstin Menz auf eine 
spannende Tour durch die Neustädter 
Geschichte freuen. Dieses Mal steht nicht 
der mittelalterliche Stadtkern, sondern das 
prächtige Villenviertel unterhalb Arnshaug-
ks und der alte Stadtteil selbst im Zentrum 
der Betrachtung. Machen Sie sich auf, um 
einen Einblick einerseits in das Neustadt 
des Bürgertums um 1900 und in die über 
1000jährige Arnshaugker Geschichte an-
dererseits zu gewinnen. Start der Führung 
ist um 10.00 Uhr an der TouristInformation 
im Lutherhaus, wo Sie sich auch im Vor-
feld für die Teilnahme an der Stadtführung 
anmelden können. Der Preis beträgt für 
Erwachsene 4,00 für Schüler/Studenten/
Auszubildende 2,00 Euro.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Neue Ausstellung im Museum für Stadtgeschichte
Ab dem 18. Juli öffnet das Museum für 
Stadtgeschichte die Tür des Säulensaals 
für eine neue Ausstellung. Unter dem Titel 
„Krieg im Äther. Zum medialen Klassen-
kampf beider deutscher Staaten“ geht es 
um ein brandaktuelles Thema: Wie ma-
chen Medien Meinung? Wo verläuft die 
Grenze zwischen Information und Manipu-
lation? Welchen Bildern und Nachrichten 
kann man trauen? Im Zeitalter von Fake 
News und alternativen Fakten muss den 
Rezipienten heute klar sein, dass längst 
nicht jede Quelle vertrauenswürdig ist, 
doch wie war das vor 50 oder 60 Jahren, 
als das Fernsehen, Zeitungen 
und Hörfunk in der Medienland-
schaft nur wenig Konkurrenz hat-
ten? Die Antwort: Zu Zeiten des 
geteilten Deutschlands nutzten 
beide Staaten die Medien durch-
aus als Mittel zur Massenmanipu-
lation. Besonders im totalitären 
System der DDR litten die Medi-
en unter Zensurzwang, wenn sie 
nicht eh gänzlich vom Staatsap-
parat abhängig waren. Welche 
Folgen sich somit für die Bericht-
erstattung aus DDR und BRD, aus Diktatur 
und Demokratie, für Propaganda und freie 
Medien ergaben, zeichnet die großforma-
tige Plakat-Ausstellung für die Jahre von 
1960 bis 1990 nach. Neben interessanten 
Texten und Bildern werden anhand kon-
kreter TV-Beiträge historische Ereignisse 
wie Mauerbau und Mauerfall in der Me-
dienberichterstattung gegenübergestellt. 
Was berichtete „Der schwarze Kanal“ der 
DDR über den Mauerbau am 13. August 
1961 und wie „Panorama“ in der Bundes-
republik? Was zeigten „Aktuelle Kamera“ 

und „Tagesschau“ am 9. November 1989? 
Sendungen verschiedener Genres, dass 
heißt Nachrichten, Politmagazine und Un-
terhaltungsfilme wie „Polizeiruf“ oder „Die 
fünfte Kolonne“ spannen zudem den Bo-
gen über vier Jahrzehnte deutscher Me-
diengeschichte. Die Ausstellung, welche 
als Kooperation mit dem Deutschen Rund-
funkarchiv, mit ARD und ZDF, mit Unter-
stützung der Stiftung Berliner Mauer, des 
THILLM , der Bundesstiftung zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur und dem Wilhelm-
Fraenger-Institut in Berlin entstand, soll 
den Besuchern Aufschluss über ein span-

nungsvolles Verhältnis zwischen Medien, 
Politik und der Gesellschaft geben. Neh-
men Sie Platz auf unsere Fernsehcouch 
und tauchen Sie ein in die Medienwelt von 
Ost und West.
Eröffnet wird die Ausstellung, die auch 
zum Anlass von „Gedenken - 30 Jahre 
Friedlicher Revolution“ begangen wird, 
am Donnerstag, den 18. Juli 2019 um 
18.00 Uhr. Besonders freuen dürfen sich 
Interessierte an diesem Abend auf Herrn 
Prof. Jürgen Haase, Kurator und Autor 
dieser Ausstellung, der brennende Fra-

gen zum Thema des „medialen Klassen-
kampfes“ beantworten kann. Er ist nicht 
nur erfolgreicher Filmproduzent, Autor und 
Herausgeber, zudem Geschäftsführer des 
gemeinnützigen Wilhelm Fraenger-Insti-
tus, welches sich der Bildung und Kultur 
verschrieben hat, sondern auch Träger 
des Bundesverdienstkreuzes, welches er 
für seine umfassenden Verdienste um die 
deutsche Kultur 2007 verliehen bekam.
Des Weiteren wird auch diese Ausstel-
lung von weiteren themenbezogenen Ver-
anstaltungen begleitet, welches bereits 
am Donnertag, den 25. Juli ebenfalls um 

18.00 Uhr mit dem ersten Vor-
trag unter dem Titel „Störenfriede. 
West-Journalisten in der DDR“ 
beginnt. Hier wird Peter Pragal, 
einst Journalist des „Stern“s, als 
Zeitzeuge über seine Erlebnisse 
bei der legendären Pressekonfe-
renz am 9. November 1989 und 
den Abend der Grenzöffnung 
berichten. Peter Pragal kam als 
westdeutscher Journalist nach 
Ost-Berlin, wo ab den frühen 70er 
Jahren westdeutsche Journalis-

ten akkreditiert wurden, aber schnell zur 
Konkurrenz der SED-gelenkten Staatsme-
dien avancierten, da deren Berichterstat-
tung nicht nur im westdeutschen Teil der 
Republik Rezipienten fand. Über die dar-
aus resultierenden Spannungen mit der 
sozialistischen Staatsmacht berichtet der 
Journalist an diesem Abend. Alle Interes-
sierten sind recht herzlich eingeladen, wir 
bitten jedoch um eine Vorreservierung für 
den Vortrag von Herrn Pragal in der Tou-
ristInformation oder unter Tel. 036481 85 
121.

Die Beatles der Saxophonmusik
Ein Saxophonquartett? Keine geläufige 
Formation für den gemeinen Klassikhörer. 
Im Jazz ja, in Popmusik ja, bei Blasorches-
tern ja, aber klassische Stücke auf Saxo-
phonen? In der klassischen Musik ist das 
Saxophon, was weder Holz- noch Blech-
blasinstrument ist, eher ein Exot. Doch die 
vier jungen Männer Blaž Kemperle, Hay-
rapet Arakelyan, Alan Lužar und Guerino 
Bellarosa erleben gerade den fulminanten 
Start in eine verheißungsvolle Karriere - 
und das mit ihrem Saxophonquartett!
Nachdem sie in Köln, Wien und Amster-
dam studierten, ihr Debüt 2013 an der 
Carnegie Hall in New York feierten, mitt-
lerweile auf der ganzen Welt erfolgreich 
sind, führt sie ihr Weg in diesem Monat 
auf die Bühne des Neustädter MusikSom-
mers, genauer in die Kirche von Neun-
hofen. Und das nachdem sie durch die 
European Concert Hall Organisation zum 
ECHO-Rising Stars 2014/2015 ernannt 
wurden, worauf die Einladungen in die 
wichtigsten Konzertsäle Europas folgte: 
Barbican Centre London, Konzerthaus 
Wien, Concertgebouw Amsterdam, Palais 
des Beaux-Arts Bruxelles, Gulbenkian Lis-
sabon, Festspielhaus Baden-Baden, Phil-

harmonie Luxembourg, Elbphilharmonie 
Hamburg, Konzerthaus Dortmund, Phil-
harmonie Köln.
Eine Mischung aus Sensibilität und Männ-
lichkeit prägt ihre Musik. „Vier Musiker, 
vier Typen und so selbstbewusst und un-
verschämt jungshaft wie einst die Beatles, 
treten auf die Bühne, spielen und bringen 
den Saal zum Toben und – es sind junge 
Mädchen im Publikum – zum Kreischen 
wie eine Popgruppe.“ schrieb das Ham-
burger Abendblatt über sie.
Das Signum Saxophon-Quartett sucht be-
ständig nach neuen Herausforderungen 
und Begegnungen. Die Experimentier-
freude und Vielseitigkeit des Signum Sa-
xophon-Quartetts spiegelt sich sicherlich 
nicht nur in ihren originellen Programmen 
wider. So erklingen in Neunhofen Johann 
Sebastian Bachs Italienisches Konzert 
(BWV 971), Modest Mussorgskys „Bilder 
einer Ausstellung“, Astor Piazzollas „Four, 
for Tango“, Leonard Bernsteins “Sympho-
nic Dances from West Side Story” und 
Memory aus den Nepomuktänzen von 
Marcelo Zarvos. Mit dem Charme einer 
Brass Banda können die vier Musiker 
Stimmung verbreiten, das Publikum mit 

George Gershwin zum Swingen bringen, 
oder eine überraschende Bandbreite ihrer 
Instrumente in Alexander Glasunows „Sa-
xophonquartett“ darbieten, einem der we-
nigen klassischen Originalwerke für solch 
eine Besetzung.
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr am 
Freitag, den 26. Juli in der Kirche St. Ju-
das und Simon in Neunhofen. Im Rahmen 
des Neustädter MusikSommers sind die 
Karten zum Vorverkaufspreis von 15,00 
Euro in der TouristInformation im Luther-
haus (Tel. 036481 85121) erhältlich.

Foto: Andrej Grilc
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Nachrichten aus dem Rathaus

Schnelles Internet 
im Ortsteil Lichtenau
Ein wenig Geduld benötigen die Einwoh-
ner des Ortsteiles Lichtenau schon noch, 
bevor auch hier jeder Haushalt mit bis zu 
100 Mbit pro Sekunde im Internet unter-
wegs sein kann.
Bereits im Dezember 2018 erfolgte durch 
die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla 
im Rahmen eines Interessenbekundungs-
verfahrens die Ausschreibung für den 
Ausbau eines flächendeckenden Hoch-
geschwindigkeitsnetzes im Ortsteil Lich-
tenau. Mit einer Förderzusage in Höhe 
von 75 % durch die Thüringer Aufbaubank 
haben die Mitglieder des Stadtrates Ende 
März 2019 die Auftragsvergabe an die Te-
lekom Deutschland GmbH beschlossen. 
Die Stadt Neustadt an der Orla und die Te-
lekom haben nach einigen Verhandlungen 
und Absprachen nun am 26. Juni einen 
Vertrag unterschrieben, in dem die Firma 
Telekom ein Ausbauversprechen inner-
halb von 36 Monaten garantiert und somit 
rund 100 Haushalte in Lichtenau mit bis zu 
100 Mbit/s surfen können.
Der Ausbau geht nun in die Feinplanung, 
wobei es jetzt darum geht, rund 4 Kilome-
ter Glasfaserleitung entlang der Straße 
nach Lichtenau zu verlegen. Hierfür sind 
umfangreiche Tiefbaumaßnahmen erfor-
derlich. Innerorts erfolgt die Übertragung 
dann vom neuen Verteilerkasten weiter 
über die bestehenden Kupferleitungen. 
So kann gewährleistet werden, dass beim 
Kunden, mindestens 50 Mbit pro Sekunde 
ankommen. Damit haben die Bewohner 
und Gewerbetreibenden von Lichtenau 
einen Anschluss, der alle Möglichkeiten 
für digitale Anwendungen wie Video-Stre-
aming, Gaming oder Arbeiten von zu Haus 
bietet.

Rainer Frank, Infrastrukurvertrieb Region Ost 
der Deutschen Telekom, und Bürgermeister 
Ralf Weiße unterzeichnen den Vertrag über 
den Breitbandausbau in Lichtenau. Uwe Zych-
la, Regionalmanager der Deutschen Telekom, 
und Michael Kleine, Breitbandkoordinator des 
Saale-Orla-Kreises, (hintere Reihe) haben die 
vorbereitenden Verhandlungen wesentlich un-
terstützt und freuen sich über das Zustande-
kommen. (Foto: OTZ, Martin Lücke)

Veranstaltungskalender
In den letzten Jah-
ren war es eine 
schöne Tradition, 
auf das umfangrei-
che Veranstaltungs-
angebot von Ver-
einen, Verbänden, 
Initiativen, Kirchen, 
Schulen, Kindergär-
ten und der Stadt mit 
einer eigenen Bro-
schüre - dem Ver-
anstaltungskalender 
- hinzuweisen. Die-
ses halbjährlich er-
scheinende Medium 
jedoch wird es in der 
Form zukünftig nicht 
mehr geben kön-
nen. Gründe hierfür 
liegen nicht etwa in 
den ausbleibenden Veranstaltungsange-
boten oder der Koordination solch einer 
Broschüre - ganz und gar nicht! Der ein-
zige Grund ist, dass eine Verteilung von 
solchen Produkten nicht ohne erheblichen 
finanziellen Aufwand zu realisieren ist. 
Dies sprengt das Verhältnis von Kosten 
und Nutzen sowie das Budget der Stadt. 
Aus diesem Grund müssen wir leider die 
beliebte Form des Neustädter Veranstal-
tungskalenders und damit auch die Vertei-
lung dessen einstellen.
Aber keine Sorge! Auch weiterhin wollen 
wir Sie entsprechend über das vielfältige 
Veranstaltungsangebot in unserer Stadt 
und den Ortsteilen informieren. Nun in ei-
ner neuen Form:
Jeweils einmal im Quartal wird es eine 
Übersichtsseite im Neustädter Kreisboten 
geben, die über alle gemeldeten Veran-
staltungsangebote für die kommenden 
drei Monate in schlichter Form informiert. 
Trennen Sie sich dieses Blatt, welches 
auch in dieser Ausgabe abgedruckt ist, 
einfach heraus und legen es an Ihren ge-
wohnten Ort.

Als weitere Möglichkeit können Sie in 
der Touristinformation, im Bürgerbüro 
der Stadt oder in zahlreichen Geschäften 
und weiteren Auslagestellen einen um-
fangreich gestalteten Flyer erhalten, der 
ebenso nun im dreimonatlichen Turnus er-
scheint. In diesem finden Sie jeweils auch 
einen Ausblick auf Veranstaltungshöhe-
punkte darüberhinaus.
Ebenso ans Herz legen möchten wir Ih-
nen die Informationsmöglichkeit über den 
digitalen Veranstaltungskalender der städ-
tischen Homepage unter www.neustadt-
anderorla.de.
Ein Vorteil dieser Neuerung ist, dass nun 
auch Terminverschiebungen aktueller für 
Sie bereitgestellt werden können. Daher 
bitten wir alle Veranstalter, ob Vereine 
oder Kindergärten, Schulen oder Initia-
tiven auch Meldungen über neue Veran-

staltungen oder Terminänderungen dem 
Kulturamt auch ohne Aufforderung zu mel-
den.
Wir hoffen, dass wir Sie, trotz der Verän-
derungen, auch weiterhin über die tollen 
Angebote der Veranstalter in der Stadt in-
formieren.

Schwalbe
Kulturamtsleiter

   ROCK & POP, KLASSIK,
MUSICAL, SPORT,
     COMEDY UND MEHR.

TICKETS
deutschlandweit - ab sofort in der

TouristInformation
im Lutherhaus
AUTORISIERTE VORVERKAUFSSTELLE



Neustadt
an derOrla
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Was ist da los auf dem Neustädter Markt?
Man staunte nicht schlecht, denn am  
25. Juni 2019 war auf dem Marktplatz in 
Neustadt an der Orla alles anders. Die 
Neuordnung der Standflächen auf dem 
Wochenmarkt war das Thema bei Händ-
lern und Marktbesuchern. Warum stehe 
ich jetzt woanders? Wie finde ich meinen 
Lieblingshändler? Bis in die Mittagsstun-
den wurde wild spekuliert und diskutiert, 
aber die anfängliche Unsicherheit ver-
schwand im Nu und die sommerliche 
Stimmung tat ihr übriges.
Durch die Neuausrichtung soll eine klare 
Abgrenzung zwischen Grünem Markt und 
Waren sonstiger Art erkennbar werden 
und somit eine attraktive Aufwertung er-
folgen. Es wurde ein neuer Laufweg ge-
schaffen, so dass die Marktbesucher jetzt 
mit einem Rundgang das vielfältige Wa-
rensortiment begutachten und ihre Aus-
wahl treffen können. Auch Bürgerinnen 
und Bürger mit Rollatoren und Kinderwa-
gen haben nach der Umgestaltung mehr 
Platz zur Verfügung. Durch die Verlage-
rung der regelmäßigen Händler auf den 
Vorplatz des Rathauses wird ebenfalls 
geplant, die Parkplätze ab der Postmei-
lensäule bis zum Marktbrunnen während 
des Wochenmarktes freizugeben. Hier er-
folgen noch gesondert Informationen. Wer 
nicht mobil unterwegs sein kann, der darf 
gern die öffentlichen Verkehrsmittel nut-
zen. Die entsprechenden Busverbindun-
gen entnehmen Sie der Übersicht.

Der Besuch des Wochenmarktes soll ein-
fach wieder Spaß machen und die Men-
schen zum Verweilen einladen. Zum Bei-
spiel lässt er sich wunderbar mit einem 
Einkaufsbummel durch die angrenzenden 
Geschäfte und Boutiquen verbinden.

Schauen Sie doch mal wieder auf dem 
Markt vorbei, das frische Angebot wird Sie 
begeistern.

M. Icha
Marktmeister

Busverbindungen zum Markt

944 Neunhofen - Neustadt (Orla)

Haltestelle Abfahrt 1 Abfahrt 2 Abfahrt 3
Neunhofen Ort 7:45 8:37 10:06
Neustadt Friedhofstr. 7:48 8:40 10:09
Neustadt Klosterkirche 7:50 8:42 10:11
Neustadt Busbahnhof 7:52 8:44 10:12

944 Neustadt (Orla) - Neunhofen

Haltestelle Abfahrt 1 Abfahrt 2 Abfahrt 3
Neustadt Busbahnhof 11:10 12:00 12:25
Neustadt Orlagasse 11:12 12:02 12:27
Neustadt Goethestr. 11:13 12:03 12:28
Neunhofen Ort 11:17 12:07 12:32

820 Stanau - Neustadt (Orla)

Haltestelle Abfahrt (nur Di+Do)
Stanau III 8:48
Stanau II 8:49
Stanau I 8:50
Reiterhof 8:51
Strößwitz 8:55
Breitenhain 9:02
Neustadt Sachsenburg 9:07
Neustadt Nordstr. 9:08
Neustadt Dimitroffstr. 9:11
Neustadt Goethestr. 9:13
Neustadt Friedhofstr. 9:16
Neustadt Klosterkirche 9:18
Neustadt Busbahnhof 9:20

820 Neustadt (Orla) - Stanau

Haltestelle Abfahrt (nur Di+Do)
Neustadt Friedhofstr. 12:59
Neustadt Klosterkirche 13:01
Neustadt Busbahnhof 13:03
Neustadt Dimitroffstr. 13:05
Neustadt Nordstr. 13:07
Neustadt Sachsenburg 13:09
Breitenhain 13:14
Strößwitz 13:20
Reiterhof 13:24
Stanau I 13:25
Stanau II 13:26
Stanau III 13:27

822 Knau - Neustadt (Orla)
Haltestelle Abfahrt 1

(Schulzeit)
Abfahrt 2

(Ferienzeit)
Knau Schule 7:55 8:05
Knau Wartehalle 7:56 8:06
Knau Fischergrund 8:02 8:12
Kleina 8:06 8:16
Linda Abzweig 8:09 8:19
Steinbrücken Abzweig 8:11 8:21
Moderwitz 8:14 8:24
Neustadt Friedhofstr. 8:19 8:29
Neustadt Busbahnhof 8:21 8:30
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822 Neustadt (Orla) - Knau

Haltestelle Abfahrt 1 Abfahrt 2 (Schulzeit)
Neustadt Busbahnhof 12:20 -----
Neustadt Friedhofstr. 12:26 13:58
Moderwitz 12:33 14:05
Steinbrücken Abzweig 12:36 -----
Steinbrücken Ort ----- 14:13
Linda Abzweig 12:38 -----
Linda Ort ----- 14:17
Kleina 12:41 14:21
Dreba 12:46 14:26
Knau Fischergrund 12:50 -----
Knau Wartehalle 12:51 ------

820 Linda - Neustadt (Orla)

Haltestelle Abfahrt (nur Di+Do)
Linda Abzweig 9:07
Steinbrücken Abzweig 9:09
Moderwitz 9:12
Neustadt Friedhofstr. -----
Neustadt Busbahnhof 9:17
v
Haltestelle Abfahrt 1 Abfahrt 2
Neustadt Busbahnhof 11:45 13:45
Neustadt Friedhofstr. ----- -----
Moderwitz 11:49 13:49
Steinbrücken Abzweig 11:52 13:52
Linda Abzweig 11:53 13:53

Todesmarsch durch Neustadt – Zeitzeugen gesucht
Der Zweite Weltkrieg nahte sich dem 
Ende. Angesichts der herannahenden US-
Armee begann man am 7. April 1945 mit 
der Räumung des Konzentrationslagers 
Buchenwald bei Weimar. Allein aus dem 
Stammlager auf dem Ettersberg wurden 
ungefähr 28.000 Häftlinge in Richtung 
Theresienstadt und der Konzentrations-
lager Dachau und Flossenbürg getrieben, 
teils per Bahn, viele aber auch zu Fuß. 
Tausende sind auf diesen Märschen ver-
hungert, erschöpft zusammengebrochen, 
von SS, Volkssturm und Hitlerjugend er-
schlagen und erschossen worden. Ihre 
Leichname versenkte man in Massen-
gräbern oder ließ sie einfach liegen. Auch 
durch Neustadt führte ein solcher Todes-
marsch, an den ein Gedenkstein an der 
Ecke Friedhofstraße / Ludwig-Jahn-Stra-
ße erinnert.
Christine Schmidt erforscht in Zusammen-
arbeit mit der Gedenkstätte Buchenwald 

die Todesmärsche der KZ-Häftlinge. Kürz-
lich wendete sie sich an das Stadtarchiv, 
weil sie auf der Suche nach Unterlagen 
und Zeitzeugenberichten ist, in denen die 
Marschstrecke durch Neustadt und die 
Umgebung beschrieben und die Begeben-
heiten geschildert werden.
Frau Schmidt erhofft sich Unterstützung 
von den Lesern unseres Kreisboten. Gibt 
es in Neustadt und den Ortsteilen noch 
Zeitzeugen, die sich an diese letzten 
Kriegstage erinnern können? Oder wissen 
Nachfahren der Kriegsgeneration aus den 
Erzählungen ihrer Eltern und Großeltern 
von jenem Todesmarsch?
Wer helfen kann wird gebeten, sich im 
Stadtarchiv zu melden (Tel. 85160, E-Mail: 
stadtarchiv@neustadtanderorla.de).

Daniel Pfletscher
Stadtarchivar

13. Juli 2019 Nummer 14/2019 30. Jahrgang

Aktuelle Sitzungstermine
Vom 08.07. bis 16.08.2019 findet eine sitzungsfreie Zeit (Som-
merpause) statt.
Nächste Sitzungtermine:
August
29.08.2019, 19.00 Uhr Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales
September
09.09.2019, 18.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss
16.09.2019, 18.30 Uhr Finanz- und Liegenschaftsausschuss
17.09.2019, 18.00 Uhr Hauptausschuss
26.09.2019, 19.00 Uhr Stadtrat

Die Sitzungen finden im Rathaus der Stadt Neustadt an der Orla, 
Markt 1, statt.
Die jeweilige Tagesordnung können Sie den Bekanntmachungen 
entnehmen, welche in den Schaukästen oder auf der Internetsei-
te der Stadt Neustadt an der Orla veröffentlicht
werden. Änderungen sind vorbehalten!

Termine der Einwohner- 
versammlungen
27.08.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Moderwitz
Vereinsräumlichkeiten des Kultur- und Heimat-
vereins Moderwitz e. V., Weltwitzer Straße

03.09.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Lichtenau
Feuerwehrhaus, Im Dorf 19

10.09.2019,
19.00 Uhr

Stadtgebiet
Rathaus, Markt 1

01.10.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Neunhofen
Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Auf dem 
Dohlenberg 5

22.10.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Breitenhain-Strößwitz
Gaststätte „Zur Einkehr“, Strößwitz 13

05.11.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Stanau
ehem. Gemeindeamt, Stanau 5

Änderungen sind vorbehalten!
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SRS/09/01/2019
Der Stadtrat beschließt über die Änderung des § 20 Abs. 1 der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse der 
Stadt Neustadt an der Orla sowie für die Ortsteilräte der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 08.09.2015. Der § 20 Abs. 1 erhält 
folgende Fassung:
„Der Stadtrat bildet folgende beschließende Ausschüsse:
a) Hauptausschuss, bestehend aus dem Bürgermeister und 

sechs weiteren Stadtratsmitgliedern. Zu jeder Sitzung des 
Hauptausschusses ist der Stadtratsvorsitzende hinzuziehen.

b) Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales, bestehend aus dem 
Bürgermeister und sieben weiteren Stadtratsmitgliedern und 
vier sachkundigen Bürgern,

c) Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Bürger-
meister und sieben weiteren Stadtratsmitgliedern sowie bis 
zu vier sachkundigen Bürgern,

d) Finanz- und Liegenschaftsausschuss, bestehend aus dem 
Bürgermeister und sieben weiteren Stadtratsmitgliedern so-
wie bis zu vier sachkundigen Bürgern.“

SRS/10/01/2019
Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Hauptausschus-
ses für die Legislaturperiode 2019 - 2024:

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter
BfN Danny Will Kay Patzer
BfN Helmut Gumpert Pascal Weiser
CDU René Schilling Carsten Sachse
DIE LINKE Thomas Hofmann Dr. Dieter Rebelein
JUNGE LISTE Peter Döpel Christian Panzer
UBV/SPD Karl-Heinz Stolze Ralf Löscher

SRS/11/01/2019
Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Ausschusses Bil-
dung, Kultur und Soziales für die Legislaturperiode 2019 - 2024:

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter
BfN Prof. Dr. Werner Greiling Pascal Weiser
BfN Florian Müller Helmut Gumpert
CDU Steffen Engler René Schilling
CDU Alexander Stahl Christian Herrgott
DIE LINKE Thomas Hofmann Frau Gabriele Kühn
JUNGE LISTE Maria Alletsee Peter Döpel
UBV/SPD Ralf Löscher Karl-Heinz Stolze

SRS/12/01/2019
Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Bau- und Um-
weltausschusses für die Legislaturperiode 2019 - 2024:

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter
BfN Bernd Rosenbusch Prof. Dr. Werner Greiling
BfN Kay Patzer Danny Will
CDU René Schilling Carsten Sachse
CDU Alexander Stahl Steffen Engler
DIE LINKE Gabriele Kühn Dr. Dieter Rebelein
JUNGE LISTE Christian Panzer Maria Alletsee
UBV/SPD Karl-Heinz Stolze Ralf Löscher

SRS/13/01/2019
Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Finanz- und Lie-
genschaftsausschusses für die Legislaturperiode 2019 - 2024:

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter
BfN Danny Will Kay Patzer
BfN Pascal Weiser Florian Müller
CDU Christian Herrgott Steffen Engler
CDU Carsten Sachse René Schilling
DIE LINKE Dr. Dieter Rebelein Thomas Hofmann
JUNGE LISTE Peter Döpel Christian Panzer
UBV/SPD Ralf Löscher Karl-Heinz Stolze

Beschlüsse aus der 37. Sitzung 
des Hauptausschusses  
vom 30.04.2019
öffentlicher Teil:

HA/169/37/19
Der Hauptausschuss genehmigt die Niederschrift aus der 36. Sit-
zung des Hauptausschusses vom 19.03.2019 (öffentlicher Teil).

nichtöffentlicher Teil:

HA/170/37/19
Der Hauptausschuss genehmigt die Niederschrift aus der 36. 
Sitzung des Hauptausschusses vom 19.03.2019 (nichtöffentli-
cher Teil).

HA/179/37/19
Der Hauptausschuss beschließt die Einstellung eines Sachbear-
beiters für den Bereich „Stadtplanung und Bau“.

Beschlüsse aus der  
konstituierenden Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt  
an der Orla vom 20.06.2019
öffentlicher Teil:

SRS/01/01/2019
Der Stadtrat bestätigt Frau Simone Schmidt als Schriftführerin 
für die Legislaturperiode 2019 - 2024.

SRS/02/01/2019
Der Stadtrat wählt Herrn Carsten Sachse zum ersten Beigeord-
neten der Stadt Neustadt an der Orla.

SRS/03/01/2019
Der Stadtrat wählt Herrn Helmut Gumpert zum weiteren Beige-
ordneten der Stadt Neustadt an der Orla.

SRS/04/01/2019
Der Stadtrat wählt Herrn Carsten Sachse zum Stadtratsvorsit-
zenden.

SRS/05/01/2019
Der Stadtrat wählt Herrn Prof. Dr. Greiling zum stellv. Stadtrats-
vorsitzenden.

SRS/06/01/2019
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Dienstleistungsgesell-
schaft Neustadt an der Orla mbH werden folgende Mitglieder des 
Stadtrates entsandt:
• Ralf Weiße (BfN)
• Danny Will (BfN)
• Pascal Weiser (BfN)
• Steffen Engler (CDU)
• René Schilling (CDU).

SRS/07/01/2019
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Stadtwerke Neustadt 
(Orla) GmbH werden folgende Mitglieder des Stadtrates ent-
sandt:
• Ralf Weiße (BfN)
• Bernd Rosenbusch (BfN)
• Christian Herrgott (CDU).

SRS/08/01/2019
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der WohnRing AG werden 
folgende Mitglieder des Stadtrates entsandt:
• Ralf Weiße (BfN)
• Helmut Gumpert (BfN)
• Carsten Sachse (CDU).
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SRS/584/45/19
Der Stadtrat beschließt gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die Billigung 
und Auslegung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan „Nr. 18 Tri-
ptiser Straße 2. Änderung“ in Neustadt an der Orla einschließlich 
Festsetzungen, Begründung und Umweltbericht in der Fassung 
vom 10.04.2019. Es ist die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs.1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden nach § 4 Abs.1 BauGB durchzuführen.

SRS/585/45/19
Der Stadtrat beschließt die Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens zum Bauantrag für den Neubau einer Carportanlage 
mit 6 Einstellplätzen, Arnshaugk 24, Gemarkung Arnshaugk, Flur 
1, Flurstück 5 in 07806 Neustadt an der Orla.

SRS/586/45/19
Der Stadtrat fasst den Beschluss zur Abwägung der öffentlichen 
und privaten Belange gemäß § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 
BauGB.
a) Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange un-

tereinander und gegeneinander werden die Stellungnah-
men, wie in der Anlage 1 dargestellt, im Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan für das Sondergebiet „Lebensmittelmarkt 
Schleizer Straße 19“ in Neustadt an der Orla gewürdigt bzw. 
berücksichtigt.

b) Die Anlage 1 ist Bestandteil des Abwägungsbeschlusses.
c) Der Bürgermeister wird beauftragt, die Träger öffentlicher Be-

lange, die Bedenken und Anregungen geäußert haben, vom 
Ergebnis der Abwägung in Kenntnis zu setzen.

SRS/587/45/19
1. Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt den 

Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Sondergebiet „Lebens-
mittelmarkt Schleizer Straße 19“ in Neustadt an der Orla, in 
der Fassung vom April 2019, bestehend aus der Planzeich-
nung und den textlichen Festsetzungen, gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung.

2. Die Begründung, in der Fassung vom April 2019, wird gebil-
ligt.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Genehmigung des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes beim Landratsamt 
Saale-Orla-Kreis, als untere staatliche Verwaltungsbehörde, 
zu beantragen.

4. Die Erteilung der Genehmigung ist alsdann ortsüblich be-
kannt zu machen. Dabei ist anzugeben, wo der Plan mit Be-
gründung und zusammenfassender Erklärung eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Mit der 
Bekanntmachung tritt der Vorhabenbezogene Bebauungs-
plan in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

SRS/588/45/19
Der Stadtrat beschließt die Durchführung der Baumaßnahme 
„Ausbau des Bahnübergangs BÜ 107,9 Molbitz Triptiser Straße“.

SRS/589/45/19
Der Stadtrat lehnt die Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens zum Antrag auf Vorbescheid zum Neubau einer Wohnan-
lage, Flurstücke 1026/4, 1026/5, 1026/6 und 1026/13, Flur 13 
der Gemarkung Neustadt, im Ziegeleiweg in 07806 Neustadt an 
der Orla ab.

SRS/590/45/19
Der Stadtrat stimmt dem Antrag auf Abweichung von den pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen Ziffer 3 „Überbaubare Grund-
stücksfläche“ und Ziffer 5 „Firstrichtung“ des Bebauungsplanes 
„W 1 - Auf dem Oberen Griese, 1. Änderung“ für das Einfamilien-
haus „Am Gries 23“ in 07806 Neustadt an der Orla zu.

SRS/591/45/19
Der Stadtrat lehnt den Antrag auf Abweichung von den Festset-
zungen der Gestaltungssatzung der Stadt Neustadt (Orla) für 
den Einbau von drei Kunststofffenstern sowie den Einbau eines 
Garagentors aus Kunststoff an der neu zu errichtenden Garage 
im Franz-Schubert-Weg, Gemarkung Neustadt, Flur 2, Flst.Nr. 
706/2 ab.

SRS/14/01/2019
Der Stadtrat beschließt den Sitzungsplan für das 2. Halbjahr 
2019.

SRS/15/01/2019
Der Stadtrat beschließt, dass der Bürgermeister während der 
Sommerpause des Stadtrates mit der Vergabe von Bau-, Liefer- 
und Planungsleistungen sowie der Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens für Baumaßnahmen bevollmächtigt wird.

SRS/16/01/2019
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 44. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 28.03.2019 (öf-
fentlicher Teil).

nichtöffentlicher Teil:

SRS/17/01/2019
Der Stadtrat beschließt über eine Ehrung entsprechend der 
Richtlinie für Ehrungen und Auszeichnungen durch die Stadt 
Neustadt an der Orla vom 15.10.2015.

Beschlüsse aus der 45. Sitzung 
des Stadtrates vom 09.05.2019
öffentlicher Teil:

SRS/581/45/19
Der Stadtrat beschließt, die langjährigen Mitglieder des Stadt-
rates der Stadt Neustadt an der Orla Siegfried Eismann, Prof. 
Dr. Werner Greiling, Dana Oertel, Uwe Pfannenschmidt, Carsten 
Sachse und Ralf Weiße zu „Ehrenmitgliedern des Stadtrates“ zu 
ernennen.

SRS/582/45/19
Der Stadtrat beschließt die Billigung und Auslegung nach § 3 
Abs. 2 BauGB des Entwurfes zum Flächennutzungsplan der 
Stadt Neustadt an der Orla und die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB. Die Verwaltung wird 
beauftragt:
• den Beschluss über die Billigung und öffentliche Auslegung 

des Entwurfs zum Flächennutzungsplans ortsüblich bekannt 
zu machen;

• den Entwurf des Flächennutzungsplans mit Erläuterungs-
bericht einschließlich Umweltbericht und die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen im 
Stadtbauamt der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla öf-
fentlich auszulegen;

• in der Zeit der öffentlichen Auslegung bei Bedarf die fach-
kundige Erörterung durchzuführen;

• den Entwurf des Flächennutzungsplans mit Erläuterungs-
bericht einschließlich Umweltbericht sowie - soweit möglich 
- die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in das Internet einzustellen;

• die Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, 
die Nachbargemeinden über die öffentliche Auslegung zu 
informieren und auf die Darstellung im Internet hinzuweisen.

SRS/583/45/19
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen für die Maßnahme „Neugestaltung Marktplatz 
in Neustadt an der Orla“ an das Planungsbüro terra.nova Land-
schaftsarchitektur, 81543 München zu einer Summe in Höhe 
von 244.092,80 € (brutto). Das Projekt ist durch die vom Bürger-
meister einberufene Projektarbeitsgruppe „Neugestaltung des 
Marktplatzes in Neustadt an der Orla“ fachlich zu begleiten. Die 
Vorentwurfsplanung (Leistungsphase 2) ist durch den Stadtrat 
freizugeben. Erst nach erfolgter Freigabe ist die Bearbeitung der 
Entwurfsplanung (Leistungsphase 3) zu realisieren. Die Ergeb-
nisse der Entwurfsplanung (LP 3) sind ebenfalls durch den Stadt-
rat freizugeben.
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SRS/592/45/19
Der Stadtrat beschließt die Vergabe nach VOL über die Lieferung 
und den Einbau von energiesparenden LED-Retrofit Leuchtmit-
teln bei 215 Leucht¬punkten im Stadtgebiet Neustadt an der Orla 
an die Stadtwerke Neustadt an der Orla GmbH, Ernst-Thälmann-
Straße 18, 07806 Neustadt an der Orla zu einer Summe in Höhe 
von 36.187,72 € (brutto).

SRS/593/45/19
Der Stadtrat beschließt die Kündigung der am 27.03.1994 abge-
schlossenen Vereinbarung zwischen der Stadt Neustadt an der 
Orla und der Gemeinde Kospoda über die Erfüllung von Aufga-
ben der Gemeinde Kospoda durch die Stadt Neustadt an der 
Orla als erfüllende Gemeinde zum 31.12.2019.

SRS/595/45/19
Der Stadtrat beschließt die Änderung des Satzes 2 des Be-
schlusstextes der Eingliederungsbeschlüsse (Beschluss-Nrn. 
SRS/531/41/18, SRS/534/41/18) mit den Gemeinden Linda bei 
Neustadt an der Orla und Knau vom 15.10.2018. Mit dem Wirk-
samwerden der Bestandsänderung soll § 45 Abs. 8 ThürKO zur 
Anwendung kommen.

SRS/596/45/19
Der Stadtrat beschließt die Mitgliedschaft der Stadt Neustadt an 
der Orla in der LEADER Aktionsgruppe Saale-Orla.

SRS/597/45/19
Der Stadtrat bevollmächtigt den Bürgermeister, die Änderungen 
der Satzung der WohnRing AG in Neustadt an der Orla zur Ak-
tionärshauptversammlung der WohnRing AG einzubringen und 
zuzustimmen.

SRS/598/45/19
Der Stadtrat beschließt auf Antrag der CDU-Fraktion: Überpla-
nung des ruhenden Verkehrs in Neustadt an der Orla im Rahmen 
einer Klausurtagung, um eine zeitgemäße Parksituation für An-
wohner und Gewerbe zu schaffen. Das Ergebnis soll ein neues 
Konzept für den ruhenden Verkehr sein.

nichtöffentlicher Teil:

SRS/599/45/19
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 44. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 28.03.2019 
(nichtöffentlicher Teil).

SRS/600/45/19
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses 
SRS/229/16/15 zum Erwerb von 1/6 Erbanteil des Grundstückes 
in der Gemarkung Neustadt, Flur 2, Flst.Nr. 200 - Rodaer Straße 
14.

SRS/601/45/19
Der Stadtrat beschließt den Ankauf des Grundstückes in der Ge-
markung Neustadt, Flur 2, Flst.Nr. 200 mit 173,00 m² - Rodaer 
Straße 14.

SRS/602/45/19
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstückes in der 
Gemarkung Neunhofen, Flur 3, Flst.Nr. 1126 mit 844 m² - Grün-
land und Garten „An den Wehrwiesen“.

SRS/603/45/19
Der Stadtrat beschließt über die Eintragung einer beschränkt 
persönlichen Dienstbarkeit (Leitungsrecht für Mischwasserlei-
tung) zu Gunsten des Zweckverbandes Wasser und Abwasser 
Orla an dem Grundstück in der Gemarkung Neustadt, Flur 4, 
Flst.Nr. 934/36 mit 69 m² - Am Gries.

SRS/604/45/19
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses 
SRS/523/40/18 zum Verkauf des Grundstückes in der Gemar-
kung Neustadt, Flur 2, Flst.Nr. 627 mit 162 m², Freifläche Orla-
gasse.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla 
gratuliert, verbunden mit den besten Wün-
schen für eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft:

Herrn Marco Böttner und Frau Ulrike Bött-
ner geb. Hoffmann, beide wohnhaft in 
Neustadt an der Orla-Lichtenau, zu ihrer 
Eheschließung am 20.06.2019.

Herrn Marco Kutzyna und Frau Nancy 
Kutzyna geb. Münzner, beide wohnhaft in 
Neustadt an der Orla, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 21.06.2019.

Herrn Andreas Sauer und Frau Doris Sau-
er geb. Stöckel, beide wohnhaft in Frank-
furt am Main, zu ihrer Eheschließung am 
29.06.2019.

Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Jubilaren, die in der 
Zeit vom 29. Juni 2019 bis zum 12. Juli 
2019 Geburtstag hatten, nachträglich und 
wünschen alles Gute.

zum 75. Geburtstag
Frau Edelgard Steinert,
 Thomas-Müntzer-Str. 26, 06.07.2019
Herrn Bernd Stingl,  
Am Kalkofen 4, 11.07.2019

zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Wendrich, 
Thomas-Müntzer-Str. 71, 01.07.2019
Frau Ursula Seidel,  
Straße des Friedens 5, 05.07.2019

zum 85. Geburtstag
Frau Marga Krüger,  
Wimmlerstr. 20, 30.06.2019
Herrn Hardy Ehrentraut,  
Am Gries 29, 05.07.2019
Frau Helene Dreßler,  
Ernst-Thälmann-Str. 7, 12.07.2019

zum 90. Geburtstag
Frau Ingeburg Hemmann,  
Dorfplatz 14, 07.07.2019

In Lichtenau
zum 85. Geburtstag
Herrn Martin Franke,  
Im Dorf 16, 04.07.2019

In Neunhofen
zum 80. Geburtstag
Herrn Hans Ziezold,  
Leichweg 4, 08.07.2019

zum 90. Geburtstag
Frau Ilse Langebach,  
Alte Landstraße 17, 08.07.2019

Zur Goldenen Hochzeit am 05.07.2019 
gratulieren wir nachträglich den Eheleuten 
Marianne und Siegfried Weipert, Orlagas-
se 11, recht herzlich und wünschen alles 
Gute.
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Sterbefälle
Helmut Tretter, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, ist im Alter von 68 Jah-
ren am 17.06.2019 verstorben.

Horst Rohrmann, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, ist im Alter von 90 Jah-
ren am 20.06.2019 verstorben.

Georg Matthes, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Molbitz, ist im Alter von 
91 Jahren am 22.06.2019 verstorben.

Walter Habla, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla, ist im Alter von 76 Jahren am 
24.06.2019 verstorben.

Hans-Dieter Vöckler, zuletzt wohnhaft in 
Neustadt an der Orla, ist im Alter von 81 
Jahren am 26.06.2019 verstorben.

Harald Rüdiger, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Molbitz, ist im Alter von 
60 Jahren am 26.06.2019 verstorben.

Herbert Spindler, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Börthen, ist im Alter von 
79 Jahren am 29.06.2019 verstorben.

Herbert Terme, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, ist im Alter von 83 Jah-
ren am 30.06.2019 verstorben

Aus dem Stadtgeschehen

Heißer Sonntagskaffee zum Landkreisfest

Obwohl es wohl der heißeste Junitag 
seit der Wetteraufzeichnung war, fanden 
zahlreiche Gäste am Sonntag, 30. Juni 
2019, den Weg in den Hof des Lutherhau-
ses, wo anlässlich des 25. Jubiläums von 
Saale-Orla-Kreis und der Kreissparkasse 
Saale-Orla, gefeiert wurde. Im Schatten 
von Sonnensegeln lauschten die Besu-
cher der „Kaffeekantate“ von J. S. Bach, 
welche das Reußische Kammerorchester 
Gera musizierte. Die Geschichte um das 
kaffeesüchtige junge Lieschen und ihren 
Vater, dem es lieber wäre, dass seine 
Tochter statt Kaffee zu trinken lieber hei-
raten solle, zauberte dem Publikum so 
manches Lächeln ins Gesicht. Bei bele-
bendem Kaffee von den Baristi aus der 
Kaffeerösterei „Mahlwerk Gera“ und frisch 
gebackenen Detschern und Kuchen vom 
Biohofladen aus Döhlen konnten die Be-
sucher zum Sonntagskaffee in eine At-
mosphäre der Kaffeehäuser aus dem 19. 
Jahrhundert eintauchen. Für eine kleine 
Abkühlung sorgten spezielle Kaffeebäder 
für die heißen Füße oder ein Rundgang 
durch die kühlen Räume des Lutherhau-
ses. Hier fanden Interessierte auch eine 
ganz neu eingerichtete Sonderausstellung 
zum Thema Kaffeetradition im Bürgertum 
des 17. - 21. Jahrhunderts. Die „Kleine 
Kulturgeschichte“ finden Besucher noch 
bis zum Herbst in der zweiten Etage des 
Lutherhauses.

Landrat Thomas Fügmann und der Vor-
standsvorsitzende der Kreissparkasse 
Saale-Orla Dirk Heinrich, welche auf der 
Museumreise durch den Landkreis auch 

in Neustadt Station machten, begrüßten 
gemeinsam mit Bürgermeister Ralf Weiße 
die Besucher und freuten sich ebenfalls 
über deren zahlreiches Kommen.
Großen Zuspruch fanden auch die beiden 
Spezialisten vom Mahlwerk, welche mit 
Schaurösten und Kaffeeverkostungen ihr 
Fachwissen mit dem Publikum teilten. An 
diesem Sonntag kamen also besonders 
die Liebhaber des schwarzen Lebenseli-
xiers auf ihre Kosten und genossen im 
historischen Ambiente einen ganz beson-
deren Nachmittag.
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Sie erstrahlt im neuen Glanz – die Treppe zum Rathaus
In den letzten Jahren wurden am Rathaus 
mehrere Maßnahmen der Instandsetzung 
und Unterhaltung durchgeführt. Dies ist 
wichtig, um das unter Denkmalschutz 
stehende und für die Stadt repräsentative 
Gebäude im guten Zustand zu erhalten. 
Hierzu gehört natürlich auch die Eingang-
streppe zum Rathaus.
Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten 
vom November 2018 bis Juni dieses Jah-
res erstrahlt die Rathaustreppe im neuen 
Glanz. Mit der Planung der Maßnahme 
wurde das Ingenieurbüro Eichhorn aus 
Gera beauftragt. Auf Grund des Denkmal-
status des Rathauses waren die Bean-

tragung einer denkmalschutzrechtlichen 
Erlaubnis und eine restauratorische Un-
tersuchung notwendig. Die bauliche Um-
setzung erfolgte durch die Firma Oelschle-
gel und Rüdiger GbR aus Neustadt an der 
Orla. Im November 2018 wurde im Innen-
bereich unter der Treppe mit den Arbeiten 
begonnen. Es erfolgte eine Entsalzung 
des Mauerwerkes mit Hilfe von sogenann-
ten Salzkompressen. Die Salze hatten das 
Mauerwerk und die Zierelemente geschä-
digt. Im Außenbereich erfolgte im Frühjahr 
dieses Jahres die Reinigung der Treppe 
mit Entfernung von Moos und anderem 
Bewuchs. Anschließend wurde alles sand-

gestrahlt. Lose Teile wurden entfernt und 
durch neue ersetzt, geschädigte wurden 
konservatorisch behandelt. Die beiden 
Geländerpfeiler mussten neu gesetzt wer-
den, da die Verankerung nicht mehr aus-
reichend vorhanden war. Die Zugstäbe, 
welche für die Standsicherheit der Treppe 
angebracht sind, wurden ebenfalls erneu-
ert. Zum Abschluss erfolgte die komplette 
Neuverfugung.
Finanziell wurde die Maßnahme mit För-
dermitteln aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Städtischer Denkmalschutz“ un-
terstützt.

vorher nachher

Kleinere Baumaßnahme in Arnshaugk beendet
In Arnshaugk, beginnend hinter dem 
Durchgang von Schloss Arnshaugk bis zur 
ersten Straßenkreuzung, wurden durch die 
Stadtwerke Neustadt an der Orla GmbH 
und den Zweckverband Wasser und Ab-
wasser Orla umfassende Leistungen an 
den Versorgungsleitungen durchgeführt. 

Nach Beendigung dieser Maßnahme wur-
de unter Beteiligung der Stadt in diesem 
Bereich eine komplett neue Straßendecke 
hergestellt.
So konnte durch das gute Zusammenwir-
ken aller Beteiligten, auch mit der Firma 
Strabag als ausführendem Unternehmen, 

eine deutliche Verbesserung der Oberflä-
che des ehemals sehr schlechten Stra-
ßenabschnittes erreicht werden.
Eine Sanierung des kompletten Straßen-
abschnittes und der angrenzenden Straße 
war jedoch im Rahmen dieser Baumaß-
nahme nicht möglich.
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Wer nicht dabei war, der wird es nicht glauben
Drei erlebnisreiche Tage hatte unsere De-
legation zum Treffen der Neustädte in Eu-
ropa vom 28. Juni bis 30. Juni 2019 in Bad 
Neustadt an der Saale.
Die Gastgeberstadt in der Rhön mit zir-
ka 12.000 Einwohnern konnte 38 Dele-
gationen aus Deutschland und anderen 
Ländern Europas begrüßen. Wir haben 
gemeinsam mit 1.000 Teilnehmern im 
riesigen Festzelt den Einigkeitsgedanken 
aller europäischen Länder bekräftigt, er-
neuert und gefeiert.
Dieses Treffen fand bereits zum 40. Mal 
statt. Kein Wunder, dass sich viele der 
Teilnehmer bereits seit vielen Jahren per-
sönlich kannten und herzlich begrüßten. 
Natürlich wurde mancher Toast ausge-
bracht, denn die Redner haben kurz und 
knapp die Zusammenarbeit ausgewertet, 
Dank an alle gleichnamigen Städte über-
mittelt und natürlich Pläne für die Zukunft 
geschmiedet. Bei dem großzügigen und 
schmackhaften Büffet ließen wir das Fest 
ausklingen. Aber bei den Temperaturen 
schmeckte das Bier auch noch auf der 
Terrasse des Hotels.
Am Sonnabend ließen wir uns an den 
Ständen der vielen Neustädte über die 
Sehenswürdigkeiten informieren und pro-
bierten die angebotenen ortstypischen 
Köstlichkeiten. Die „Neustadt-Meile“ war 
ein Höhepunkt für die Gäste und ihre 
Gastgeber.
Unser Neustadt (Orla) wurde von der Fol-
kloregruppe „Eulenspiegel“ würdig vertre-
ten. Das passte hervorragend zu der mit-
telalterlichen, hervorragend restaurierten 
Altstadt. Auch der „Alte Rat“ unserer Stadt 
war ein Hingucker während des Fest-
umzugs am Nachmittag. Bei der großen 
Hitze während des Umzugs sind wir, im 
gelben Hemd mit blauem Schal, fast ge-
schmolzen, wie die für die Zuschauer mit-
gebrachten Süßigkeiten. Alle haben den 
ganzen Tag durchgehalten. Da schmeckte 
das Bier am Abend im Hotel vorzüglich. 
Niemand wollte vorzeitig ins Bett.
So fiel der Abschied von den freundlichen 
Gastgebern recht schwer. Mit vielen Erin-
nerungen, manchem Souvenir, Ideen für 
das nächste Neustadt-Treffen und guter 
Laune mussten wir am Sonntag die Heim-
reise antreten.
Damit uns Teilnehmern die Reisezeit nicht 
zu lang wurde, hatte Herr Mannigel am 

Anfahrtstag eine Besichtigung der Marien-
glashöhle eingeplant und auf der Heimrei-
se einen einmaligen Besuch im Gefäng-
nismuseum am Zuchthaus Untermaßfeld. 
Wir haben viel erfahren über das Innere 
unserer Erde und über die historische Ent-
wicklung des Strafvollzugs. Jeder konnte 
seinen „Entlassungsschein“ vorweisen 
und den Rest des Wegs bis nach Neustadt 
(Orla) im bequemen und klimatisierten 
Reisebus der Firma Marhold zurücklegen.

Unser Dank gilt unserem Reiseleiter und 
Organisator Rainer Mannigel, dem Reise-
unternehmen, der Stadt Neustadt (Orla) 
für die umfangreiche Unterstützung und 
der Arbeitsgemeinschaft „Neustadt in Eu-
ropa“. Wir sind bestimmt im nächsten Jahr 
in Neustadt an der Aisch vom 3. – 5. Juli 
2020 wieder dabei.

Elke und Dr. Dieter Rebelein

Beim Festumzug

Die Delegation aus Neustadt an der Orla Bürgermeisterrunde des Neustadt-Treffens u.a. mit Bürgermeister Ralf 
Weiße

Während der Festveranstaltung im Festzelt Beim Besuch des Gefängnismuseums
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Tandem-Tour machte Zwischen-Stopp in Neustadt
„Inklusion in Thüringen rollt“. Unter die-
sem Motto fand eine 5-tägige Tour des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes 
Thüringen e.V. statt. Vier Tandems mit se-
henden Piloten und sehbehinderten bzw. 
blinden Co-Piloten sowie einigen Einzel-
fahrern radelten durch Thüringen von Al-
tenburg nach Sömmerda. Auf ihrer zirka 
250 km langen Tour besuchten sie dabei 
auch unsere idyllische Stadt. Trotz heißer 
Temperaturen freuten sich alle Teilnehmer 
auf eine kleine Stadtführung, der ande-
ren Art mit Annett Richter vom Kulturamt. 
Entsprechend dem Motto „Neustadt mit 
allen Sinnen erleben“ wurden die tollen 
Verzierungen am Rathaus ertastet, ein 
(federleichtes) Modell des Prangersteins 
von Hals zu Hals gereicht und der Ge-
schichte zu den historischen Fleischbänke 
gelauscht. 
Am Ende der Führung belohnten sich alle 
mit einem großen Eisbecher, bevor es auf 
die letzten Kilometer für den Tag zum Rit-
tergut Positz weiter ging.

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
Evang.-Luth. Kirche
4. Sonntag nach Trinitatis, 14.07.2019
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche
11.00 Uhr Lausnitz, Kirche

5. Sonntag nach Trinitatis, 21.07.2019
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, mit Taufe
11.00 Uhr Kospoda, Kirche

6. Sonntag nach Trinitatis, 28.07.2019
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche

7. Sonntag nach Trinitatis, 04.08.2019
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche

Kath. Kirche
Samstag, 13.07.
18.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
18.00 Uhr Gottesdienst in Auma

Sonntag, 14.07.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt

Samstag, 20.07.
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis

Sonntag, 21.07.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt

Samstag, 27.07.
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma

Sonntag, 28.07.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt

Aus den Kirchgemeinden
Der Festgottesdienst zum Abschluss der Restaurierung des 
Cranachaltares am 23. Juni in der Stadtkirche Neustadt war 
der Schlusspunkt unter vier Jahre intensiver Renovierungs-
arbeiten.

Gleich nach der Eingangsliturgie wurde der Altar durch den Vor-
sitzenden des Gemeindekirchenrates, Ulrich Gallas, „gewandelt“ 
und die Festtagsseite des Altares wurde sichtbar.

Musikalischer Höhepunkt dieses Festgottesdienstes war die 
Kantate „Erschallet ihr Lieder“ von Johann Sebastian Bach. Dar-
geboten wurde diese von der Kantorei „St. Johannis“, dem Reu-
ßischen Kammerorchester und Solisten unter der Leitung von 
Kantor Paul Bars. Die Kantate rahmte die Festpredigt ein, die 
von Diethard Kamm, Probst i.R., gehalten wurde.

Im festlich geschmückten Hof des Gemeindehauses gab es 
Gruß- und Dankesworte bei Kaffee und Kuchen, gute Gespräche 
und Musik vom Gospelchor und einem Sänger.



 Seite 17Nummer  14/2019    

Kindergärten und Schulen

Joshua Yahl vom Orlatal- Gymnasium Neustadt erhält den  
Pierre-de- Coubertin Schülerpreis 2019
Der Landessportbund Thüringen hat ge-
meinsam mit dem Thüringer Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport den Schü-
lerpreis 2019 an 29 Abiturienten und 7 
Absolventen der Regelschulen verge-
ben. Dieser Thüringer Sportpreis ist nach 
dem französischen Sportpädagogen und 
Gründer der olympischen Bewegung der 
Neuzeit, Pierre de Coubertin

(1863-1937) benannt. Mit der Auszeich-
nung sollen herausragende schulische 
Leistungen der Schülerinnen und Schü-
ler im Fach Sport, Fairplay, sportliche Er-
folge und soziales Engagement im und 
für den Schul- und Vereinssport sowie 
gesellschaftliches Leben herausgestellt 
und gewürdigt werden.

Joshua Yahl ist aktiver Basketballer bei 
Science City Jena. Im Jahr 2017 wur-
de er als Spieler von Science City Jena 
Thüringen-Meister in der U16. Den Vize-
Thüringenmeistertitel 2018 erreichte er 
mit Science City Jena mit der U19 II.

Im Schulwettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia“ konnte er mit dem Basketball-
team des Orlatal-Gymnasiums in der WK 
II den Ostthüringen-Meistertitel und dem 
4. Platz im Landesfinale 2018 erringen.

Joshua Yahl hat in Zusammenarbeit mit 
Yannick Güdter, als Spielertrainer viele 
Erfahrungen in die Basketball-AG des 
Orlatal- Gymnasium mit einge bracht. 
Nur durch sein Fachwissen und durch 
seine Spielertätigkeit bei Science City 
konnte diese herausragenden Erfolge 
erzielt werden.

Des Weiteren ist Joshua Yahl als Kampf-
richter im Basketball für Science City 
Jena tätig.

Thorsten Freund

Besuch beim Bürgermeister

Am 25.06. hieß es für die 2b der Grund-
schule „Friedrich Schiller“: Rucksack pa-
cken und auf zum Wandern. Überraschun-
gen gab es an diesem sonnigen Tag viele. 
Neben dem Besuch der Dittersdorfer Mol-
kerei, in der die Kinder leckere Käsesorten 
und Milch probieren konnten, ging es zur 
Mittagsstärkung ins Hotel Stadt Neustadt. 

Anschließend stand eine Schnitzeljagd 
auf dem Programm, die zwei Muttis zu 
Themen aus dem zweiten Schuljahr vor-
bereitet hatten. Los ging´s am Bahnhof 
mit der Frage „Wie spät ist es?“ Nachdem 
die Kinder ihren ersten Lösungsbuchsta-
ben erhalten haben, ging es zur nächsten 
Station: „Rote Erde“. Hier waren die Fuß-

baller gefragt, denn wer weiß besser, wie 
lange so ein spannendes Spiel dauert. 
Entlang der Orla marschierten die Kinder 
in die Bibliothek, wo sie bei den Mitarbei-
terinnen ein bestimmtes Buch ausleihen 
und darin lesen mussten. Zwischendurch 
gab es Fragen zur Natur, zum Verhalten 
im Straßenverkehr und zum Sport. Beim 
„Überfall“ auf die Sparkasse galt es dann, 
eine anspruchsvolle Rechenaufgabe zu 
lösen. Herr Sturm brachte vorsorglich den 
Taschenrechner mit, aber gemeinsam ka-
men auch die Kinder zum richtigen Ergeb-
nis, was sie der Lösung wieder ein Stück 
näher brachte. Die letzte Station war ein 
Besuch im Rathaus. Sogar unser Bürger-
meister Ralf Weiße hatte Zeit für die Jun-
gen und Mädchen. Sie lernten nicht nur 
Dohloris, das Maskottchen von Neustadt 
(Orla) kennen, sondern auch einige Mitar-
beiter der Stadtverwaltung und das Büro 
des Bürgermeisters. Interessiert lauschten 
Sie den Worten des Bürgermeisters und 
das gemeinsame Foto ist eine tolle Erin-
nerung.
Den krönenden Abschluss allerdings 
verriet ihnen erst das hart erkämpfte Lö-
sungswort - EISDIELE. So endete ein 
schöner Tag mit einer echten Abkühlung.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Be-
teiligten.

Klasse 2b

Joshua Yahl vom Orlatal-Gymnasium Neu-
stadt
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Vereine und Verbände
Zweiter Zweikampf in Zeulenroda
Am 11.06.2019 starteten im Waldstadion 
Zeulenroda unsere Leichtathleten des 
TSV „Germania 1887“ Neustadt (Orla) 
zum zweiten Mehrkampf. Am Start waren 
die Sportfreunde/-innen Amelie und Hele-
na Broßmann, Maximilian und Lukas Wöll-
ner, Florian Kämmerle, Fritz Gruner, Anton 
Bauersfeld, Lerrell Köpke und Jürgen Glä-
ser. Die Teilnehmer starteten im Sprint und 

Weitsprung und zeigten gute Ergebnisse. 
Dabei erreichte Jürgen Gläser über den 
100 m Sprint eine neue Bestzeit. Hervor-
ragende Leistung mit persönlichen Best-

leistungen im Weitsprung sowie im 80 m 
Hü. erreichte auch Anton Bauersfeld.

E. Wachtelborn

Ergebnisse / Platzierungen:

1. Platz:
Jürgen Gläser M 60: 169 Punkte 100 m (16,6 s.) Weit (3,47m)
Anton Bauersfeld AK 15 m: 1089 Punkte 80 m Hü.(12,1s.) Weit (5,47m)
Amelie Broßmann AK 9 w: 728 Punkte 50 m (8,3 s.) Weit (3,54 m)
Lerrell Köpke AK 8 m: 550 Punkte 50 m (8,6 s.) Weit (2,98 m)

2. Platz:
Maximilian Wöllner AK 8 m: 470 Punkte 50 m (9,1 s.) Weit (2,72 m)

3. Platz:
Helena Broßmann AK 11 w: 735 Punkte 60 m Hü. (12,8s.) Weit (3,41 m)
Florian Kämmerle AK 11 m: 764 Punkte 60 m Hü. (11,6 s.) Weit (3,98m)

4. Platz:
Fritz Gruner AK 11 m: 732 Punkte 60 m Hü. (11,7 s.) Weit (3,80 m)

5. Platz.
Lukas Wöllner AK 11 m: 728 Punkte 60 m Hü. (11,7 s.) Weit (3,73 m)Foto: E.Wachtelborn

Erfolge bei den Thüringer 
Landesmeisterschaften
Bei den Thüringer Landesmeisterschaften der 
Leichtathletik gingen auch drei Sportler/-innen des 
TSV „Germania 1887“ e.V. aus Neustadt mit an den 
Start. Hierbei konnte Katrin Berse in der Altersklas-
se W30 ihren Landesmeistertitel im Hochsprung 
mit übersprungenen 1,50 m erfolgreich verteidigen. 
Zudem siegte sie auch mit einer Weite von 4,96m 
im Weitsprung. Über zwei Bronzemedaillen freute 
sich Kim Lange in der AK U20. Diese errang sie 
im 100 m Sprint (14.98sec.) sowie im Weitsprung 
(4,03 m). In einem großen Starterfeld der Alters-
klasse 15M konnte sich Anton Bauersfeld recht gut 
behaupten. Im 100 m Lauf qualifizierte er sich für 
das Finale, in dem er dann mit einer Zeit von 12,66 
sec. den 6.Platz belegte. Die Qualifikation gelang 
Anton auch im 80 m Hürdenlauf (12,48 sec.), wobei 
er aber leider seinen Finallauf abbrechen musste. 
Im Weitsprung kam er mit 5,24 m auf Platz 11 und 
im Kugelstoßen wurde er mit einer beachtlichen 
Weite von 10,37 m Fünfter.
Marion Lange

Trainingswochenende mit Gürtelprüfung
Als wir den Termin für unsere dies-
jährige Gürtelprüfung am 30.06.2019 
festlegten, ahnte keiner, welche Tem-
peraturen herrschen würden. Am 
Samstag wurde bei über 30 Grad 
von 10 bis gegen 16 Uhr, mit Pausen, 
noch einmal intensiv die Gürtelprü-
fung vorbereitet, dann ging es nach 
Triptis ins Freibad. Das hatten sich 
alle verdient. Am Sonntag trafen sich 
alle gegen 9 Uhr wieder auf der Matte 
zur Erwärmung. Pünktlich, kurz vor 10 
Uhr, traf dann auch der Prüfer, Sport-
freund M. Born vom JSC Saalfeld ein 
und die Prüfung konnte beginnen. 
Unsere zehn Judokas vom TSV „Ger-

mania 1887“ e.V. bestanden alle mit 
guten Noten die Prüfung. Sportfreund 
Born lobte die Trainer wegen der gu-
ten Vorbereitung unserer Judokas! 
Drei Trainer und der Betreuer Andre 
Zeier hatten sich in den letzten Wo-
chen sehr bemüht, unsere Judokas 
gut vorzubereiten. Ein extra Danke-
schön an die Eltern, die durch ihre 
Hilfe dazu beigetragen haben, dass 
unsere Judokas dieses Wochenende 
sicher in guter Erinnerung behalten 
werden, trotz der Temperaturen!

Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

v.l. Katrin Berse, Kim Lange, Anton Bauersfeld
(Foto: M. Lange)


